
Alles auf einer Fläche oder 	
 für alles eine Fläche.

Multifunktionalität  	
         am Ende?

Tagungsführer
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Alles darf und muss in unserer Zeit hinterfragt 
werden. Manches wird dabei überwunden, ande-
res bestätigt werden. Die Multifunktionalität der 
Forstwirtschaft, eine Selbstverständlichkeit für alle 
Forstleute in Österreich, steht heute auf dem Prüf-
stand.
Die Forstwirtschaft des Burgenlandes ist seit jeher 

mit vielfältigen Herausforderungen aufgrund der natürlichen Gege-
benheiten konfrontiert. Dadurch haben sich auch spezielle Koopera-
tionen entwickelt. Eine besondere Zusammenarbeit besteht seit 40 
Jahren im jährlich abgehaltenen Pannonia-Treffen. Forstleute aus 
den angrenzenden ungarischen und slowenischen Forstvereinen 
tauschen mit uns, ihren burgenländischen Kolleginnen und Kollegen, 
Erfahrungen, Erfolge und Probleme aus. Über alle kulturellen, poli-
tischen und gesellschaftlichen Unterschiede hinweg finden hier seit 
40 Jahren fruchtbare fachliche und menschliche Begegnungen statt. 
Es freut uns sehr, dass unsere Freunde aus Ungarn und Slowenien 
heuer an der Forsttagung in Raiding teilnehmen werden.
Der Burgenländische Forstverein lädt sehr herzlich zur Österreichi-
schen Forsttagung 2012 in das zu entdeckende Mittelburgenland ein. 
Durch das Lisztjahr 2011 ist Raiding national und international in die 
Öffentlichkeit gerückt. Wir verlängern für Sie die Lisztsaison mit der 
Forsttagung in das Jahr 2012. 
Ich freue mich sehr auf die Begegnung mit Ihnen bei der Forsttagung 
im modernen Lisztzentrum in Raiding.

Dipl.-Ing. Lois Berger M.A.
Obmann des Burgenländischen Forstvereines

Grussworte
Lois Berger

Unsere Gesellschaft unterliegt einem stetigen 
Wandel. Mehrere Generationen unter einem Dach 
findet man nur noch selten, die Großfamilie scheint 
in unserer Zeit ausgedient zu haben und was sich im 
Vormarsch befindet, sind die Singlehaushalte. Was 
hier so fast unhinterfragt und wie selbstverständlich 
stattfindet ist eine immer größere Zersplitterung 

unserer Gesellschaft mit einer sehr starken Betonung des Individua-
lismus. Dieser Entwicklung sehr ähnlich ist die sich stetig vollziehen-
de Spezialisierung mit dem dazugehörenden Expertentum.
Was mit dem Expertentum fast zwangsläufig untrennbar verbunden 
zu sein scheint, ist die Einengung des Blickfeldes auf einen ganz be-
stimmten, meistens nur noch sehr kleinen Bereich der Wirklichkeit. 
Dieses Spezialwissen kommt dabei durchaus allen zugute, wenn wir 
zum Beispiel krank sind oder wenn es um ganz bestimmte Fragen 
und Probleme geht.
Spezialwissen und Experten brauchen wir auch bei der Bewirtschaf-
tung unserer Wälder immer wieder, die so vielfältig und bunt sind, 
wie das Leben in einer Großfamilie. Individuelle und gesellschaftlich 
akzeptierte Ansprüche an die Wälder gibt es gleichzeitig viele, die 
in ihrem Auftreten eher an Singlehaushalte erinnern. Den daraus 
resultierenden Fragen widmet sich die diesjährige Österreichische 
Forsttagung, wenn mit ihr die Multifunktionalität in den Mittelpunkt 
gerückt wird. Bezogen auf das Bild der Familie, heißt die Frage dann: 
Haben alle unter einem Dach Platz oder braucht jeder sein eigenes 
Dach überm Kopf?
Wenn die Multifunktionalität heute vielfach in Frage gestellt wird, 
dann geht es dabei nicht nur um das Dach, sondern vor allem um 
das Fundament, auf dem aufbauend unsere österreichischen Wäl-
der bewirtschaftet werden. Wie es um dieses Fundament steht, darf 
uns nicht egal sein. Es bedarf unserer vollen Anstrengung, unseres 
ganzen Wissens und unserer gemachten Erfahrungen, um die Mul-
tifunktionalität unserer Wälder im Dialog mit der Gesellschaft und 
ihren Ansprüchen zu sichern und zu erhalten. Wie das gelingen kann 
oder ob sie bereits ausgedient hat, bleibt die spannende Frage, der 
sich die diesjährige Forsttagung stellt.

Dipl.-Ing. Mag. Johannes Wohlmacher
Präsident des Österreichischen Forstvereines

Grussworte
Johannes Wohlmacher
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Mittwoch, 23. Mai 2012

10.00 Uhr	 Sitzung der Fachausschüsse des 
	 Österreichischen Forstvereines
	 laut gesonderter Ausschreibung

15.00 Uhr	 Sitzung des Hauptausschusses des 
	 Österreichischen Forstvereines
	 laut gesonderter Ausschreibung

19.00 Uhr	 Abendempfang und Tagungsauftakt bei 
	 born2makewine in Kleinmutschen 
	 mit kulinarischen Spezialitäten aus der Region
	S huttle-Dienst zum Abendempfang und retour

Kosten	 Euro 25,00 / Person 
	 inkl. Speisen (Buffet), Getränke (inkl. Weinverkostung) 	
	 und Bustransport

	 Anmeldung ist erforderlich!

Tagungsprogramm
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Donnerstag, 24. Mai 2012

	L isztzentrum in Raiding, Konzertsaal
	 Musikalische Umrahmung durch die  
	 Jagdhornbläsergruppe Blaufränkischland

09.00 Uhr	 Eröffnung der Österreichischen Forsttagung 2012 
	 durch den Obmann des Burgenländischen 
	F orstvereines Dipl.-Ing. Lois Berger M.A. und
	 den Präsidenten des Österreichischen Forstvereines 
	 Dipl.-Ing. Mag. Johannes Wohlmacher
	

	A uszeichnung von Waldbotschaftern 
	 durch Landwirtschafts- und Umweltminister
	 Dipl.-Ing. Niki Berlakovich

Fachvorträge	 Multifunktionale Waldbewirtschaftung –  
10.00 Uhr 	 ein historischer Abriss 
	D r. Elisabeth Johann (Leiterin, Österreichischer 		
	F orstverein, Fachausschuss Forstgeschichte)

	 Europas Visionen der Waldnutzung
	E rnst U. Schulte (Abteilungsleiter, Europäische 		
	 Kommission, GD Umwelt, Direktion B – 
	N aturschutz, biologische Vielfalt & Bodennutzung)

	 Globale Waldnutzung –  
	 Multifunktionalität (k)ein Thema
	D ipl.-Ing. Alexander Buck (Direktor, International 		
	U nion of Forest Research Organizations (IUFRO))

	 Die Multifunktionalität der deutschen Wälder 		
	 in Gefahr - Forstpolitik nach der Energiewende
	 Dr. Philipp Freiherr Heereman (Vorstandsvorsitzen-	
	 der, Waldbauernverband Nordrhein-Westfalen e.V.)

Tagungsprogramm
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12.00 Uhr	 Mittagessen

Fachvorträge	 Jeder will’s – der Wald der hat’s – Hat er es? 		
14.00 Uhr	 Berücksichtigung der Multifunktionalität 		
	 in der forstlichen Raumplanung
	I ng. Mag. Alfred Grieshofer (Lebensministerium, 		
	R eferat Forstliche Raumplanung) 

	 Multifunktionalität aus 
	 gesamtstaatlicher Perspektive
	D ir. und Prof. PD Dr. Matthias Dieter (Institutsleiter, 	
	 Johann Heinrich von Thünen-Institut, Ökonomie 		
	 der Forst- und Holzwirtschaft)

	 Waldwirkungen – Gefährdet die Jagd 
	 die Multifunktionalität? Dipl.-Ing. Josef Fuchs 		
	 (Landesforstdirektor, Amt d. Tiroler Landesregierung)

15.20 Uhr	 „Fragenlotterie“

16.00 Uhr	 Schlussworte durch den Präsidenten des 
	 Österreichischen Forstvereines 
	 Dipl.-Ing. Mag. Johannes Wohlmacher

Tagungsgebühr	 Euro 30,00 / Person
	 inkl. Mittagessen

	 Anmeldung ist erforderlich!

Tagungsprogramm
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16.30 Uhr	 Ordentliche Vollversammlung des 
	 Österreichischen Forstvereines
	 1.	Eröffnung und Begrüßung
	 2.	Bericht des Vorstandes
	 3.	Bericht des Geschäftsführers über die  
	     Kassengebarung 2011
	 4.	Bericht der Rechnungsprüfer über das Jahr 2011
	 5.	Allfällige Wahlen
	 6.	Genehmigung des Voranschlages 2013
	 7.	Beschlussfassung über satzungsgemäß  
	     eingebrachte Anträge
	 8.	Sonstige aktuelle Fragen

19.00 Uhr	 Festbankett
	 Burgenländisches Hochzeitsessen und Weinvielfalt  
	 in der Blaufränkisch-Hochburg Deutschkreutz
	S huttle-Dienst zum Festbankett und retour

Kosten	 Euro 30,00 / Person 
	 inkl. Speisen (Buffet), Getränke (inkl. Weinverkostung) 	
	 und Bustransport

	 Anmeldung ist erforderlich!

Tagungsprogramm
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Freitag, 25. Mai 2012

8.15 Uhr	 Exkursionen
	 Abfahrt vom Parkplatz der Sonnentherme  
	L utzmannsburg

Exkursiosgebühr	Euro 30,00 / Person
	 inkl. Mittagessen

	 Anmeldung ist erforderlich!
	 Wir bitten um Bekanntgabe einer Ersatzexkursion.

Tagungsprogramm
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• Waldwirtschaft der Agrargemeinschaft Eisenberg
· Träger des Staatspreises für beispielhafte Waldwirtschaft 2008
· Eichen-Naturverjüngung
· Sekundäre Kiefernwaldbewirtschaftung
· Biomasse-Logistikkette

• Wärme aus Holz – Fernwärmeprojekt Deutsch Schützen
• Weingut Wachter-Wiesler
• Wohnothek – Wohnen im Holz inmitten der Weingärten
• Weinblick – Aussichtsplattform aus Holz im ÖkoEnergieland

Leitung 	 Dipl.-Ing. Klaus Peter Friedl 
	 (Geschäftsführer, 
	 Burgenländischer Waldverband GmbH)
	 Förster Robert Flasch
	 (Burgenländischer Waldverband GmbH)

Abfahrt	 8.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Verpflegung	 Mittagessen in einer lokalen Gaststätte

Zusatzinfos	 2 km Fußmarsch – leichte Begehbarkeit
	 bequeme Wanderschuhe 
	S chlechtwetterbekleidung

	R eisepass oder Personalausweis

Burgenländischer Waldverband 
Die Energie des Kleinwaldes
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• Naturnahe Buchenwirtschaft
• Außernutzungstellung von Buchenwaldflächen –
  Besichtigung der flächigen Außernutzungstellung von 
   naturnahen Waldlebensräumen in einem Natura-2000-Gebiet
• Firma Braun Lockenhaus GmbH  
  „Von der Stuhlfabrik zum Interiorspezialisten“

Leitung 	 OFM Dipl.-Ing. Martin Pollak (Wirtschaftsführer,
	F ürst Esterházy’sche Privatstiftung Lockenhaus)
	 Jochen Joachims
	 (Geschäftsführer, Braun Lockenhaus GmbH)
	 Mag. Anton Koo (Referatsleiter, 
	 Amt der Bgld. Landesregierung, 
	R eferat Naturschutz und Landschaftspflege)
	 Dipl.-Ing. Hubert Himmlmayr (Referatsleiter,  
	 Amt der Bgld. Landesregierung, HR Forsttechnik, 
	R eferat Sachverständigendienst und Förderungen)

Abfahrt	 8.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Verpflegung	 Mittagessen in der Burgtaverne Lockenhaus

Zusatzinfos	 1,5 km Fußmarsch
	 festes Schuhwerk
	S chlechtwetterkleidung

Fürst Esterházy’sche 
Privatstiftung Lockenhaus 
Buche – auSSer Nutzung?
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Forstbetrieb Esterházy  
WIRTSCHAFTEN auf  
unterschiedlichen Standorten

• Basaltwerk Pauliberg
• Naturwaldreservat Heidriegel
• Biomasseproduktion
• Schalenwildbewirtschaftung
• Rotbuche auf Niederwaldstandort
• Rückführung von Kiefernbeständen
• Naturwaldreservat Kreutzer Wald

Leitung 	 FM Dipl.-Ing. Peter Fischer 
	 (Geschäftsführer, Basaltwerk Pauliberg, 
	 Wirtschaftsführer, Forstbetrieb Esterházy)
	D ipl.-Ing. Franz Ramssl
	 (Projektant „Wald-Wild-Management“, 
	 ÖPM Unternehmensberatung)
	 Mag. Herfried Steiner (Abteilungsleiter-Stv., 
	 BFW, Institut für Waldwachstum und Waldbau, 		
	 Abteilung für Schutzwald und Naturwaldreservate)

Abfahrt	 8.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Verpflegung	 Mittagessen im Wald

Zusatzinfos	 leichte Begehbarkeit
	 feste Schuhe
	R egenschutz
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Urbarialgemeinde Neckenmarkt
Urbarialwaldbewirtschaftung 
und Waldbauwandel

• Weingartenkapelle
• Vom Brennholzniederwald zum Hochwald
• Hoher Wilddruck und Verjüngungsstrategien
• Neophytenproblematik (Robinie, Götterbaum)
• Naturwaldreservat Lange Leitn
• Neue Märkte (Fernheizung, Laubholzsubmission)
• Winzergenossenschaft Neckenmarkt

Leitung 	 Peter Ecker 
	 (Obmann, Urbarialgemeinde Neckenmarkt) 
	 wHR Dipl.-Ing. Gernot Kainz 
	 (Leiter, Bezirksforstinspektion Burgenland Nord)
	 Dipl.-Ing. Dr. Georg Frank (Abteilungsleiter,
	 BFW, Institut für Waldwachstum und Waldbau, 
	 Abteilung für Schutzwald und Naturwaldreservate)

Abfahrt	 8.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Verpflegung	 Mittagessen in der Gaststätte der Muck-Warte (HU)	
	  		
Zusatzinfos	F ahrt in Kleinbussen
	 3 km Fußmarsch – leichte Begehbarkeit
	 bequeme Wanderschuhe
	S chlechtwetterbekleidung

	R eisepass oder Personalausweis
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Lehrforst AG Sopron
Verwirklichung von Lehr-, NatuRschutz- 
und Gemeinwohl-Aufgaben 

• Westungarische Universität in Sopron
· Ungarischer Forstverein, Westungarische Universität, 
  Roth-Gyula-Fachmittelschule und Lehrforst AG 

• Ödenburger Gebirge
· Plenterwirtschaft, Forsttechnik
· Naturschutz-, Gemeinwohl- und Forstwirtschaftstätigkeiten
· Fichtensterben, Buchennaturverjüngung

• Stieleichen-Saattechnologie
• Waldbauliche Behandlung der Robinie
• Wildbewirtschaftung

Leitung 	 Dr. László Kárpáti (Obmann, 
	 lokale Abteilung des Ungarischen Forstvereines)
	 Prof. Dr. Ferenc Lakatos (Fakultät für
	F orstwissenschaft, Westungarische Universität)
	 Dr. László Jámbor
	 (Generaldirektor, Lehrforst AG)
	
Abfahrt	 8.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Verpflegung	 Mittagessen im Jagdhaus Röjtökmuzsaj 	

Zusatzinfos	 bequeme Wanderschuhe
	S chlechtwetterbekleidung

	R eisepass oder Personalausweis
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Nationalpark Neusiedler See
Seewinkel

• Die Lacken des Seewinkels
• Hutweiden
  Details unter www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Leitung 	 Alois Lang
	 (Leiter, Nationalpark Neusiedler See – Seewinkel, 		
	 Abteilung Öffentlichkeitsarbeit und Ökotourismus)

Abfahrt	 8.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Verpflegung	 Mittagessen in einem Illmitzer Restaurant

Zusatzinfos	 leichte Begehbarkeit
	 feste Schuhe
	R egenschutz
	F ernglas empfohlen

	R eisepass oder Personalausweis
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Anmeldung	 bis spätestens 20. April 2012
	
	D ie verbindliche Anmeldung erfolgt mit 	  
	E inlangen des Anmeldeformulares und 
	Ü berweisung der Tagungsgebühr:
  
Kontowortlaut	 Burgenländischer Forstverein
Kontonummer	 2.300.283
BLZ	 33.010 Raiffeisenbank Mittelburgenland Ost eGen
IBAN	AT 46 3301 0000 0230 0283
BIC-Swift	RL BBAT2E010

Das Anmeldeformular bitte gut lesbar ausfüllen. Am Erlagschein 
bzw. bei der elektronischen Überweisung unter „Verwendungszweck“ 
die laufende Nummer des Anmeldeformulares anführen. Die Anmel- 
dung ist auch über das Internet auf www.forstverein.at möglich.

Abmeldung	 Bei Verhinderung an der Teilnahme ersuchen wir 		
	S ie um ehestmögliche Abmeldung beim

	 Organisationskomitee der
	 Österreichischen Forsttagung 2012
	 p. A. Burgenländischer Forstverein 
	 Jacob-Rauschenfels-Gasse 8/9
	 7000 Eisenstadt
	
	T  +43 (0) 664 793 37 09 (8.00 – 12.00 Uhr)
	F  +43 (0) 2682 600-65 19
	 M office@forstverein.org
	
	 Ansprechperson: Karin Puschnig

Für Abmeldungen vor dem 5. Mai 2012 müssen wir einen Unkosten-
beitrag von Euro 15,00 pro Person bzw. ab dem 5. Mai 2012 den ge-
samten Tagungsbeitrag in Rechnung stellen.

Allgemeine Informationen
Anmeldung
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Allgemeine Informationen
Kosten

Tagung	 Gebühr Euro 30,00 / Person
	 inkl. Mittagessen am 24. Mai 2012

	 Anmeldung ist erforderlich!

Die Tagungsgebühr ist auch dann zu bezahlen, wenn lediglich eine 
Veranstaltung oder eine Exkursion besucht wird. 
Verspätete Anmeldungen können direkt im Tagungsbüro vorgenom-
men werden.

Exkursionen	 Gebühr Euro 30,00 / Person
	
	D ie Teilnahmegebühr für die Exkursionen enthält  
	 den Exkursionsführer, die Fahrt, das Mittagessen  
	 und die fachliche Begleitung.

	 Anmeldung ist erforderlich!

Wir bitten um Bekanntgabe einer Ersatzexkursion. Wenn die maxi-
male Teilnehmerzahl einer Exkursion überschritten wird oder wenn 
die erforderliche Mindestteilnehmerzahl einer Exkursion nicht gege-
ben ist, werden die Teilnehmer auf eine Ersatzexkursion umgebucht.

Treffpunkt	 Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Abfahrt	 8.15 Uhr
Ankunft	 17.00 Uhr

	F ür die Teilnahme an den Exkursionen Nr. 1, 4, 5 
	 und 6 ist unbedingt ein Reisepass oder Personal-  
	 ausweis notwendig.
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Unterlagen	D ie Tagungsunterlagen werden am Donnerstag, dem 
	 24. Mai 2012, 8.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
	 im Tagungsbüro ausgegeben. 

Wir bitten Sie, Ihre Tagungsunterlagen so bald wie möglich nach Ihrem  
Eintreffen abzuholen.

Unterkunft	D ie Zimmerreservierung wird von FOXTOURS abge- 
	 wickelt. Wir ersuchen Sie hierfür das beiliegende  
	 Anmeldeformular zu verwenden und bis spätestens  
	 20. April 2012 an die folgende Adresse zu schicken:

	FO XTOURS  
	 Österreichische Forsttagung 2012
	 Wiener Straße 27
	 7400 Oberwart
	 F +43 (0) 3352 345 80-9
	 M foxtours@aon.at

Für Anfragen steht Ihnen Herr Ing. Martin Ochsenhofer von FOXTOURS,  
T +43 (0) 3352 345 80, zur Verfügung. Die Zimmerreservierung ist 
auch über das Internet auf www.forstverein.at möglich.

Allgemeine Informationen
Unterlagen und Unterkunft
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Am Mittwoch, dem 23. Mai 2012, findet um 19.00 Uhr ein Abendemp- 
fang im Weingut Pfneisl, Nr. 57, 7452 Kleinmutschen, statt.
www.born2makewine.com

Abfahrt	 18.30 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Rückfahrt	 22.00 und 23.00 Uhr
	 Shuttle-Busse verkehren zwischen Lutzmannsburg  
	 und Kleinmutschen sowie retour.

Kosten	 Euro 25,00 / Person 
	 inkl. Speisen (Buffet), Getränke (inkl. Weinverkostung) 	
	 und Bustransport

	 Anmeldung zum Abendempfang und zum Shuttle- 
	D ienst ist erforderlich!

Allgemeine Informationen
Abendempfang im Weingut Pfneisl
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Am Donnerstag, dem 24. Mai 2012, findet um 19.00 Uhr ein Abend- 
essen im Vinatrium, Hauptstraße 55, 7301 Deutschkreutz, statt. 
www.vinatrium.at

Abfahrt	 18.15 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Rückfahrt	 22.00 und 23.00 Uhr
	S huttle-Busse verkehren zwischen Lutzmannsburg  
	 und Deutschkreutz sowie retour.

Kosten	 Euro 30,00 / Person 
	 inkl. Speisen (Buffet), Getränke (inkl. Weinverkostung) 	
	 und Bustransport

	 Anmeldung zum Festbankett und zum Shuttle-Dienst 
	 ist erforderlich!

Allgemeine Informationen
Festbankett im Vinatrium Deutschkreutz
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• Gemütlicher Spaziergang in Kobersdorf, www.kobersdorf.at
  (Mineralwasserquelle, Schloss, Schlossbräu, Synagoge)
• Mittagessen in Neckenmarkt, www.gasthof-zur-traube.at
• Besuch des außergewöhnlichen Ateliers „Kunst am Zug“, 
  www.moertelmaler.at
• Unvergessliche Draisinentour*, www.draisinentour.at

Schlechtwetter-	Designer Outlet Parndorf, www.mcarthurglen.at
programm	S chärf World in Neusiedl am See, www.schaerf.at

Leitung 	 Förster Ing. Gilbert Plank

Datum	 24. Mai 2012
Abfahrt	 9.00 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg
Ankunft	 17.30 Uhr, Parkplatz Sonnentherme Lutzmannsburg

Kosten	 Euro 30,00 / Person 
	 inkl. Transport und Eintritte

*Draisinentour	 Länge 23 Kilometer
	D auer ca. 3 Stunden
	 Es muss mindestens die Hälfte aller Teilnehmer in  
	 die Pedale treten. Gemütliches, nicht schweißtrei- 
	 bendes Tempo. Die Fahrer können sich beliebig oft  
	 abwechseln. Regelmäßige Pausen.

Allgemeine Informationen
Alternativprogramm „Ins Land Einischaun“
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Kontakt	 Organisationskomitee der
	 Österreichischen Forsttagung 2012
	 p. A. Burgenländischer Forstverein 
	 Jacob-Rauschenfels-Gasse 8/9
	 7000 Eisenstadt
	
	T  +43 (0) 664 793 37 09 (8.00 – 12.00 Uhr)
	F  +43 (0) 2682 600-65 19
	 M office@forstverein.org
	
	 Ansprechperson: Karin Puschnig
	
	 Öffnungszeiten Tagungsbüro
	D onnerstag, 24. Mai 2012, 8.00 – 17.00 Uhr	
	
Während der Forsttagung befindet sich das Tagungsbüro im Eingangs- 
bereich des Lisztzentrums, Lisztstraße 46, 7321 Raiding.

Anfahrt	D er Weg zum Veranstaltungslokal ist im Ortsgebiet  
	 von Raiding mit unseren Plakaten beschildert.

	 Verwenden Sie für Ihr Navigationsgerät unbedingt 
	 folgende Adresse: Meierhofweg 4, 7321 Raiding 
	 Koordinaten: N 47° 34' 00.8" und E 016° 31' 39.2"

Parken	 Mit der offiziellen Adresse des Lisztzentrums landen  
	S ie auf  der gegenüberliegenden Seite mit fehlenden  
	 Parkplätzen! Beim Tagungsort in Raiding stehen  
	 ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Allgemeine Informationen
Kontakt | Anfahrt
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Allgemeine Informationen
Impressum

Impressum	E igentümer, Herausgeber und Verleger:
	O rganisationskomitee der 
	 Österreichischen Forsttagung 2012

	F ür den Inhalt verantwortlich:
	 Dipl.-Ing. Martin Höbarth | www.forstverein.at
	 Dipl.-Ing. Andreas Leitgeb | www.forstverein.org

	 Gestaltung: etiennie · werkstatt für idee + design
 			    www.etiennie.at

	 Bildnachweis: 
	 Burgenländischer Forstverein, Österreichischer 		
	F orstverein, Günther Pint, Shutterstock, A.Z., 
	 Thermenhotel ALL IN RED, Lutzmannsburg

	D ruck: Schmidbauer Druckerei Ges.m.b.H.
	              Fürstenfeld – Oberwart
	              www.schmidbauer-druck.at

	

Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für
die Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

PEFC zertifiziert

Dieses Produkt stammt aus nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern und kontrollierten Quellen.

www.pefc.at




